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EDITORIAL

Chefredakteur FM DAS LOGISTIK-MAGAZIN

Keine Hochstapler

Hochstapler sind Personen, die mehr scheinen wollen als sie
sind, indem sie einen höheren gesellschaftlichen Rang, ei-

ne bessere berufliche Position oder ein größeres Vermögen vor-
täuschen, häufig in der Absicht des Betrugs. Da gibt es in der
Literatur den Hauptmann von Köpenick, in der Geschäftswelt
jede Menge Finanzbetrüger, falsche Adelige und Könige, viele
angemaßte Doktortitel, Wissenschaftler und einige Ärzte, Psy-
chiater und Chirurgen, ganz ohne die erforderliche Ausbildung.
Gar nicht von der nicht unbeträchtlichen Zahl von Leuten zu 
reden, die zwar formal keine Hochstapler sind, aber immer 
eine völlig andere Person spielen, als sie selbst wirklich sind. 

Alles das sind die Anbieter von
Flurförderzeugen nicht. Die bei

ihnen gekauften, geleasten oder ge-
mieteten Fahrzeuge sind zwar häufig
in der Lage, hoch zu stapeln. Doch ist
deshalb noch kein einziger Hersteller
je in den Verdacht geraten, hochzu-
stapeln. Einen angemaßten Titel be-
nötigen die Staplerproduzenten nicht.
Sie werden durch ihr Produkt geadelt,

das sie zu den Umschlagkönigen in den Lägern, Logistikzen-
tren und Produktionsbetrieben werden lässt. 

Die Gegengewichtsstapler, Lagertechnikgeräte und Schlep-
per können sich wirklich sehen lassen, nicht nur was ihr

schickes Design anbelangt. Der Fahrer findet hier – vorausge-
setzt, der Chef ist nicht zu knausrig und spart am falschen En-
de – einen komfortablen Arbeitsplatz vor, den er ergonomisch
an seine individuellen Anforderungen anpassen kann. Alle
Schalter und Bedienelemente stehen funktional optimiert zur
Verfügung. Die Leistungs- und auch die Verbrauchsdaten wer-
den darüber hinaus ständig optimiert. All das macht das Flur-
förderzeug zu einem robusten Arbeitsgerät mit hoher Wirt-
schaftlichkeit. Selbst die Forschung mit neuer Antriebs- und
Energiespeichertechnik kommt voran, auch dank der Erkennt-
nisse des großen Bruders ‚Automobilbau‘. In der grundsoliden
Staplerbranche haben Hochstapler keine Chance.
Siehe hierzu auch den FM-Trendbericht ‚Flurförderzeuge‘ ab
Seite 20. Viel Spaß beim Lesen. 

Hans-Martin Piazza
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Seit 1986 gehört Meta zur
Joachim-Loh-Gruppe. Loh
baute Meta zu einem Her-
steller professioneller La-
gertechnik aus. Heute ist
das Unternehmen mit sei-
nem Bekenntnis zum Pro-
duktionsstandort Deutsch-
land einer der Marktführer
für Lagertechnik. Eckhard
Radke, der seit dem Jahr
2002 die Geschäfte des Re-
galbau- und Logistikspezia-
listen führt, steuerte Meta
durch so man-
che Krise.
Auch durch die
jüngste.

Nach dem Verkauf der Haus-
hahn-Gruppe vor zwölf Jah-
ren, die das Lagergeschäft
schon 1970 betrieb, über-
nahm der Geschäftsführer
Christoph Hahn-Woernle
alle Anteile der C. Haushahn
Automationssysteme
GmbH & Co. KG und be -
nannte die 1988 gegründete
Gesellschaft in Viastore Sys-
tems GmbH um. Heute gibt
es keinen Insider mehr, der 
den Intralogis-
tikspezialisten
Viastore nicht
kennt.

ZUM TITELBILD
Mit der Übernahme von Symbol Technologies durch den US-amerikanischen
Technologiekonzern Motorola im Jahr 2007 entstand ein neuer leistungsfähiger
Anbieter: Motorola Enterprise Mobility Solutions. Der Motorola-Geschäftsbe-
reich stellt unterschiedliche Lösungen aus mobilen Computern, Scannern, RFID-

Technologie und Funk-
netzwerken für Unter-
nehmen bereit. Nach
abgeschlossenem Inte-
grationsprozess hat sich
der Unternehmensbe-
reich von Motorola neu
aufgestellt und will jetzt

den wichti-
gen Kern-
markt der
Logistik ver-
stärkt fokus-
sieren. Olaf
May, MSSI
Vice Presi-
dent Central
Europe von

Motorola Enterprise
Mobility Solutions im
FM-Interview zu den
Zielen und
Herausfor-
derungen.
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Die Windenergie könnte
bei der Energieversor-
gung Deutschlands und
Europas zukünftig eine
weit größere Rolle spie-
len, als bisher. Aufgrund
der größeren Windergie-
bigkeit gelten dabei Offs-
hore-Windparks auf ho-
her See als ein großes
Zukunftsfeld. Die Bre-
mer BLG Logistics
Group sieht in den alter-
nativen Energien ein
neues Betätigungsfeld
mit großem Potenzial –
und großen
Herausforde -
rungen.  59
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